
                         

1/2 

 

 

  

 
 

 

 

 

 

Tom Kristensens exklusiver Le-Mans-

Countdown – Teil 2  

 

Ingolstadt, 12. März 2010 – Le-Mans-Rekordsieger Tom Kristensen gewährt in 

einer wöchentlichen Kolumne exklusive Einblicke hinter die Kulissen des 

berühmtesten Langstrecken-Rennens der Welt und in die Vorbereitung des Audi 

Sport Team Joest. 

 

„Jetzt wird es richtig spannend: Nächste Woche stehen die ersten Testfahrten mit 

unserem neuen Baby auf dem Programm, dem R15 plus. Das ist jenes Auto, mit dem 

wir in diesem Jahr den Le-Mans-Pokal zurück zu Audi holen wollen – auch wenn 

unsere ‚Freunde’ von Peugeot etwas dagegen haben werden ... 

 

Bei Audi gibt es immer nur ein Ziel: den Sieg. Deshalb war Platz drei im vergangenen 

Juni nicht das Ergebnis, das sich unsere Chefs gewünscht haben. Aber natürlich auch 

nicht das Wunschergebnis von uns Fahrern. Allan, Dindo und ich wissen ganz genau, 

dass die oberste Stufe auf dem Podium in Le Mans einfach die schönste ist. 

 

Das zu erreichen, ist leichter gesagt als getan. Zum einen ist Le Mans ein extrem 

hartes Rennen, bei dem sehr viel Unvorhergesehenes passieren kann wie zum 

Beispiel 2007, als wir klar in Führung liegend ausschieden. Zum anderen ist Peugeot 

der Vorjahressieger. Wir sind dieses Mal in der Rolle des Herausforderers.  

 

Gleich nach Le Mans 2009 wurde ein umfangreiches Lastenheft erstellt, das in den 

vergangenen Monaten Punkt für Punkt abgearbeitet wurde – in der Konstruktion, 

auf den Prüfständen und bei Komponenten-Tests auf der Rennstrecke. Das alles 

wurde zusammengetragen, das Ergebnis ist der R15 plus, der nächste Woche zum 

ersten Mal getestet wird. 

 

Das Auto ist von Frankfurt aus mit Lufthansa Cargo in die USA gebracht worden. 

Dort wurde es bereits von den Jungs des Audi Sport Team Joest in Empfang 

genommen und für den Test vorbereitet. Ich selbst fliege am Montag in die USA – 

und bin schon sehr gespannt. 
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Der R15 plus ist ja kein komplett neues Fahrzeug, sondern eine Weiterentwicklung. 

Es wurden viele kleine Details optimiert, die in der Summe aber einen großen Schritt 

bedeuten sollten. Im Mittelpunkt standen die Aerodynamik, die Weiterentwicklung 

von Motor und Getriebe, die Effizienz des Kühlsystems und die optimale Nutzung 

der Reifen. 

 

Nun geht es darum, die Ergebnisse der Simulationen, Prüfstandsversuche und 

Windkanaltests auf der Rennstrecke zu überprüfen und möglichst viele Daten zu 

sammeln, die anschließend dazu dienen, das Auto weiter zu optimieren.  

Aus dem ‚plus’ wird in den nächsten Wochen also noch ein größeres ‚plus’ werden. 

Ziel ist es, bis zum Rennen in Spa im Mai den finalen Stand erreicht zu haben – denn 

das ist in diesem Jahr unsere Le-Mans-Generalprobe. 

 

Bei den Testfahrten, die bis dahin anstehen, wird es sehr wichtig sein, dass jeder im 

Team – von den Mechanikern bis zu den Fahrern – genauso arbeitet wie bei einem 

Renneinsatz. Nur so kann sich die Mannschaft noch mehr einspielen, nur so können 

wir mögliche Schwachpunkte rechtzeitig vor Le Mans aufdecken und beseitigen. 

 

Zum Schluss noch ein erfreuliches Update zu meinem verletzten linken Fuß: Seit 

Montag bin ich den lästigen Stützschuh los!“ 

 

Ihr 

Tom Kristensen 

 

 

 

 
 
 
 
Der Audi-Konzern hat im Jahr 2009 rund 950.000 Automobile der Marke Audi verkauft. Das 
Unternehmen erreichte bei einem Umsatz von € 29,8 Mrd. ein Operatives Ergebnis von € 1,6 Mrd. Audi 
produziert an den Standorten Ingolstadt, Neckarsulm, Győr (Ungarn), Changchun (China) und Brüssel 
(Belgien). Ende 2007 startete die CKD-Produktion des Audi A6 und Anfang Oktober 2008 die des Audi A4 
in Aurangabad in Indien. Das Unternehmen ist in mehr als 100 Märkten weltweit tätig. 100-prozentige 
Töchter der AUDI AG sind unter anderem die AUDI HUNGARIA MOTOR Kft., die Automobili Lamborghini 
Holding S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und die quattro GmbH (Neckarsulm). Audi beschäftigt 
derzeit weltweit rund 58.000 Mitarbeiter, davon 45.400 in Deutschland. Um den „Vorsprung durch 
Technik“ nachhaltig zu sichern, plant die Marke mit den Vier Ringen von 2010 bis 2012 insgesamt € 5,5 
Mrd. zu investieren, überwiegend in neue Produkte. Bis 2015 will Audi die Anzahl seiner Modelle auf 42 
erweitern.  
 
Audi nimmt seit langem auf vielen Ebenen seine gesellschaftliche Verantwortung wahr – im Sinne einer 
lebenswerten Zukunft für künftige Generationen. Umweltschutz, Ressourcenschonung, internationale 
Wettbewerbsfähigkeit und eine zukunftsfähige Personalpolitik bilden deshalb die Geschäftsgrundlage 
für den nachhaltigen Erfolg von Audi. Das umweltpolitische Engagement der AUDI AG manifestiert sich 
auch in der neu gegründeten Audi Stiftung für Umwelt. 
 


